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Stadtverordneten Sihnng
Halle 16 December 1895

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Vor Eingang in die Tagesordnung wird beſchloſſen die wieder vor
gelegte Petition der ſtädtiſchen Elementarlehrer noch auf

en iſt und die Petition in der nächſten Sonnabend ſtattfindenden
zitzung der Schulkommiſſion zur Berathung gelangen wird

1 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß an den
hieſigen ſtädtiſchen Elementarſchulen zum l April 1896 9 Klaſſen

g Zeit r da die Angelegenheit in der Bearbeitung be

neu eröffnet und zur Verwaltung derſelben 7 Lehrer und 2 Lehrerinnen
neu angeſtellt werden Die Swauen bei den Bürger Knabenſchulen beträgt
wie der Berichterſtatter St Steckner mittheilt gegenwärtig9852 Kinder Der vorausſichtliche Zuwachs zu Oſtern 1896 iſt auf

70 Kinder ermittelt ſodaß hier 2 neue Klaſſen mit 2 Lehrern nothwendig
werden Die Bürger Mädchenſchulen werden jetzt von 2523 Kindern be
ſucht der vorausſichtliche Zuwachs iſt auf 44 Kinder berechnet ſodaß
J Klaſſe mit 1 Lehrer einzurichten iſt Die Maximalbeſuchsziffer einer
Klaſſe bei den Bürgerſchulen beträgt 50 Kinder Die Volksſchulen werden
z t von 9235 Kindern beſucht der vorausſichtliche Zuwachs beträgt 347

ſind ſomit 6 Klaſſen 4 Lehrer und 2 Lehrerinnen neu einzurichten
De waheh waldeſnchsziffer einer Klaſſe bei den Volksſchulen beträgt
66 Kinder

2 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß bei den zu
Oſtern 1896 neu zu eröffnenden Mittelſchulen für auswärtige Kinder
an Stelle der früher beſchloſſenen Schulgeldſätze von 48 Mk für das
1 Kind 36 Mk für das 2 Kind 24 Mk für das 3 und jedes weitere
Kind die ſolgenden Schulgeldſätze nämlich 54 Mk bezw 42 und 30 Mk
zur Anwendung kommen Berichterſtatter St V Steckner

3 Um und Neubauten beim Waſſerwerk und Be
willigung der Mittel dazu Der Magiſtrat hat ſich der Ueberugun uht verſchließen können daß ſämmtliche in der Denkſchrift des

errn Siadtrath Pfeffer deren Jnhalt unſeren Leſern bekannt iſt vor
ſchlagenen Um und Neubauten durchaus nothwendig ſind und erſuchtde Verſammlung die zu dieſen Bauten geforderten Beträge von zu

ſammen 922 650 Mk zu bewilligen Gleichzeitig wird gebeten ſich damit
einverſtanden zu erklären daß die im Erneuerungsfonds vorhandenen

350 000 Mk n Verwendung finden und der Reſt aus Mitteln einer
Anleihe gedeckt wird

Die Baukommiſſion hat wie St V Hildebrandt berichtet die
Sache eingehend vorberathen und zu ihren Verhandlungen die ſachverſtän
digen Mitglieder der Stadtverordneten Verſammlung Brinkmann
Fölſche und Königer zugezogen Es wurde einſtimmig beſchloſſen
dem Plenum zu empfehlen dem Magiſtrat 500 000 Mk zur Herſtellung
der geplanten Enteiſenungsanlage zu bewilligen Dagegen lehnte die Bau
kommiſſion ab die für die maſchinelle Anlage Keſſelanlage c geforderten
Mittel zu bewilligen da die Frage wegen Beſchaffung der Maſchinen
und Keſſel der neuzubildenden maſchinentechniſchen Kommiſſion erſt zur
Vorberathung überwieſen werden ſoll Auch der Erbauung eines neuen
Waſſerthurmes kann die Baukommiſſion zunächſt ihre Zuſtimmung nicht
eben weil der Platz für denſelben noch nicht definitiv feſtſteht auchPegieie Zeichnungen und Koſtenanſchläge noch nicht vorliegen Der Ma

ciſtrat ſoll vielmehr erſucht werden wegen Erbauung eines Waſſerthurmes
eine neue Vorlage einzubringenNamens der Fmangtommiſſion beantragt St V Sach s ſich tm Prin

e mit der Erbauung eines neuen Waſſerthurmes einverſtanden zu er
ren Eine bezügliche neue Vorlage wird erwartet Jn Gemäßheit der

Beſchlüſſe der Baukommiſſion werden dem Magiſtrate 500000 Mk zu
Um bezw Neubauten der Waſſergewinnungs und Herſtellung einer Enteiſenungsanlage zur Verfügung geſtent Die Anträge wegen der Maſchinen

anlage Beſchafſung der Maſchinen und Keſſel werden der maſchinentech
niſchen Kommiſſion zur Vorberathung überwieſen Zu den Ausgaben gelangt der bei der Woſſerwerſsverwältun vorhandene Erneuerungsfonds
in Höhe von 350000 Mk zuerſt zur Serwendung Der weiter noth

wendige Betrag wird aus den Mitteln einer ſolchen Anleihe genommen
welche erſt noch zu beſchließen iſt

St V Otto bemängelt daß in der Denkſchrift des Herrn Stadtrath
Pfeffer nichts geſagt iſt über die Gefahren einer Verunreinigung welche
unſerer Waſſergewinnungsanlage von oberhalb gelegenen Ortſchaften
namentlich Leipzig drohen

Herr Stadtrath Pfeffer erklärt daß fortwährend Beobachtungen
emacht werden nach deren Ergebniſſen mit Sicherheit geſagt werden
önne daß eine Verunreinigung von dieſer Seite nicht zu befürchten iſt

weil die Waſſergewinnungsanlage von der Elſter zu weit entfernt liegt
Die von der StadtverordnetenVerſammlung zur Unterſuchung der ge
ſammten Waſſergewinnungsanlage bewilligten 20000 Mk ſeien in derWeiſe verwendet daß 60 Bohrlöcher geſtoſen und neue Nivellements des

Grundwaſſerſtandes bei niedrigem und hohem Waſſerſtande feſtgeſtellt
wurden Die Ergebniſſe der Beobachtungen befinden ſich noch in der
Bearbeitung aber ſo viel könne bereits geſagt werden daß es möglich ſei
innerhalb der jetzigen Anlage eine viel größere Waſſermenge zu gewinnen
durch andere Vorrichtungen und andere Brunnenanlagen weil die früher
gelegten Sickerrohre mit Rückſicht auf den Grundwaſſerſtand zu flach liegen
Die Enteiſenungsanlage ſei nothwendig infolge der Beſchaffenheit des
Grundwaſſers von auswärtigen Einflüſſen werde daſſelbe nicht beeinträchtigt

St V Weiſe beantragt 2 Leſung der Vorlage zu beſchließen da
wohl zu überlegen ſei ob nicht bei verſchiedenen Poſitionen geſpart werden
kann Es handele ſich um eine ſehr große Summe da würden in der
Regel die Vorlagen von der Stadtverordneten Verſammlung in wenigen
Minuten erledigt während ſehr lange geſprochen werde wenn es ſich um
eringe Beträge handelt Die StadtverordnetenVerſammlung ſei es der

Bürgerſchaft ſchuldig zu zeigen daß ſie auch für wichtige Sachen die zu
gründlichen Berathungen erforderliche Zeit habe

An der Erörterung betheiligten ſich die St V Brinkmann
Schmidt Bethcke und Brünecke Der Antrag Weiſe wurde gegen
2 Stimmen abgelehnt und hierauf mit ſehr großer Mehrheit nach denAnträgen der Woutommiſſton und bezüglich der Mittelbewiſligung nach

den Anträgen der Finanzkommiſſion beſchloſſen
4 Der Verſchönerungsverein hat ſeit dem Jahre 1864 einen

Jahresbeitrag von 300 Mk zur Unterhaltung der ſtädtiſchen Anlagen
gewährt wogegen ihm das Recht eingeräumt war vier ſeiner Mitglieder
in die ſtädtiſche Verſchönerungs Kommiſſion zu deputiren Er hat jetzt
darum nachgeſucht der Frage näher zu treten ob es nicht angehe daß
dieſer Beitrag in Wegfall kommt Der Magiſtrat hat beſchloſſen in
Erwägung des Umſtandes daß der Verſchönerungs Verein durch Anlage
des PulverweidenParkes in Zukunft zu ſtädtiſchen Gartenanlagen einen
viel höheren Beitrag als bisher z leiſten haben wird ihm vom 1 April 1896
ab von der weiteren Zahlung der gedachten 300 Mk zu entbinden Dem
Verſchönerungs Verein ſoll indeſſen auch Fernerhin geſtattet ſein vier
ſeiner Vorſtandsmitglieder mit Sitz und Stimme in die ſtädtiſche Ver
ſchönerungs Kommiſſion Deputation zu deputiren um die organiſche
Verbindung beider Korporationen die ſich als durchaus zweckmäßig be
währt hat auf Grund des Vertrages vom 10 November 1864 aufrecht

t erhalten Der Magiſtrat iſt indeſſen der Anſicht daß nach S 59 der
tädteordnung der Stadtverordneten Verſammlung das Recht gewährt

bleiben müſſe dieſe vier Mitglieder durch Wahl ſelbſt zu beſtimmen
cventuell könnte es dem Vorſtande des Verſchönerungs Vereins überlaſſen

werden geeignete Vorſchläge nach dieſer Richtung hin jeweilich zu machen
Die Verſammlung wird erſucht dieſen Beſchlüſſen beizutreten

Auf Vorſchlag der Finanzkommiſſion verzichtet die Verſammlung auf
die weitere Zahlung des Beitrages und beſchließt daß der Vertrag zur
Aufhebung gelangt Da es indeſſen unzuläſſig erſcheint daß ein Verein
die Mitglieder einer ſtädtiſchen Kommiſſion wählt ſo ſoll der Magiſtrat
erſucht werden dem Verſchönerungsvereine anheim zu geben daß derſelbe
für die alljährliche Erneuerung der Verſchönerungskommiſſion geeignete
Mitglieder aus der Bürgerſchaft und der Stadtverordneten Verſammiungorſchlag bringt Verchtecſtatter St V Bethcke

5 Auf Grund der allerhöchſten Tandchigung den Zinsfuß der

ehe Stadtanleihe vom Jahre 1882 von 4 auf 3 Proz
erabzuſetzen haben die ſtädtiſchen Behörden unterm 2 December d Js

beſchloſſen die Jnhaber der betr Anleiheſcheine zur Abſtempelung der
e bis zum Januar 1896 aufzuſordern die nicht cynvertirten An

letheſcheine dagegen zum 1 April 1896 zu kündigen Bei Prüfung der
Enleiheſcheine hat ſich jedoch ergeben daß die eine ſolche Kündigung aus

Beilage zu Nr 296 des GeneralAnzeiger
Mittwoch den 18 December 1895
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ſprechende Bekanntmachung in Zeiträumen von ſechs drei zwei und einen
Monat vor dem Zahlungstermine in den vorgeſchriebenen Publikations
organen zu erfolgen hat Demgemäß kann der für den 1 April 1896
vorgeſehene Kündigungstermin nicht beibehalten werden Die Verſfamm
lung erklärt ſich mit Verlegung dieſes Termins auf den l Juli 1896
einverſtanden Berichterſtalter St V Bethcke

Der verſtorbene Rentner Theodor Schmidt welcher die Stadtgemeinde
Halle zur Erbin ſeines Nachlaſſes einſetzte hat tn z 2 ſeines Teſtamentes
vom 26 November 1890 verordnet Die Stadtgemeinde ſoll gehalten
ſein die Gräber meiner Eltern und mein eigenes Grab auf dem hieſigen
Stadtgottesacker für alle Zeiten in gutem Zuſtande zu erhalten und mit
gleichen Denkſteinen zu verſehen wie ſich ein ſolcher auf dem Grabe meines
Vaters befindet Die Gottesackerverwaltung wird die Pflege und ord
nungsmäßige Unterhaltung der auf dem Stadtgottesacker belegenen
Schmidt ſchen Erbbegräbnißſtellen Nr 2137/38 einſchließlich der zweimaligen
Bepflanzung beider Grabhügel mit Blumen e gegen Zahlung einesKapitals von 1000 Mk übernehmen Der Magiſtrat hat beſchioſſen aus

dem Theodor Schmidt ſchen Nachlaß ein Kapital von 1000 Mk der
Gottesackerverwaltung eigenthümlich zu überweiſen um aus den Zinſen
die Jnſtandhaltung der Gräber zu beſtreiten und zur Beſchaffung eines
ſchmiedeeiſernen Gitters 250 Mk zu bewilligen

Auf Vorſchlag der Finanzkommiſſion lehnt die Verſammlung den
Magiſtratsantrag auf Ueberweiſung eines Kapitals von 1000 Mk aus
den Mitteln der Stiftung an die Gottesackerverwaltung ab dagegenwerden die Koſten der Jnſtandhaltung der Gräber aus den Einlünſten
der Stiftung und außerdem 250 Mk für die Beſchaffung eines eiſernen
Gitters bewilligt Berichterſtatter St V Bethcke

7 Der Haushaltplan des ſtädtiſchen Leihamts für 1896
wird in Einnahme und Ausgabe mit 39000 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Demuth

9 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß Herrn
Kaufmann Emil Tornau für den von ſeinem Grundſtück Leipziger
ſtraße 88 zur Straße entfallenen Landſtreifen von 8,46 m eine Ent
ſchädigung von 300 Mk pro qm gezahlt wird Berichterſtatter St V
Heiſer und Sach

9 Der Magiſtrat hat auf Antrag des Kuratoriums für den Schlacht
und Viehhof den Bau einer größeren Kühlzelle im Vorkühlraumedes Kühlhauſes nach dem Model der ſchon vorhandenen Kühlzellen be

ſchloſſen Die auf 200 Mk veranſchlagten Koſten ſollen aus den dies
jährigen Ueberſchüſſen des Schlachthofes gedeckt werden Die Verſamm
lung bewilligt die Koſten à Conto des Vaufonds VBertchterſlatter
St V Heiſer und Billing

St V Brinkmann bemängelt daß die Abrechnung über die Bau
koſten des Schlacht und Viehhofes noch immer nicht vorliegt obwohl der
Schlachthof nun bald 3 Jahre im Betriebe iſt Die Verzögerung der
Abrechnung liege an dem Stadtbauamte Dies ſei aber nicht der einzige
Punkt hinſichtlich welchen das Schlachthofkurgtorium Beſchwerde über das
Stadtbauamt zu führen habe vielmehr lägen noch eine Reihe anderer
wichtiger Beſchwerdepunkte vor Herr Oberbürgermeiſter Staude erſucht
den St V Brinkmann dringend die Beſchwerden welche das Schlacht
hofkuratorium gegen das Stadtbauamt zu führen habe gleich näher dar
zulegen damit nicht etwa falſche Gerüchte in die Oeffentlichkeit gelangten
St V Brinkmann führt aus Schon kurz nach Eröffnung des Schlacht
hofes ſei die Anregung zur Erbauung eines Kohlenraumes von
dem Kuratorium gegeben Dieſe Sache ſei bis jetzt noch nicht
erledigt Anfang März d Js habe das Kuratorium beſchloſſen
behuſs Erzielung weſentlicher Erſparuiſſe einen Berieſelungskondenſator
einzurichten Dieſe Sache habe vom 9 April bis 27 Oktober
beim Banamte gelegen ehe ſie an das Kuratorium zurückgelangte Nachdem die StadtverordnetenVerſammlung die Aufſtellung eines ſolchen

Kondenſators beſchloſſen habe und nun die Ausführung beeilt werden
müſſe wenn derſelbe im nächſten Jahre rechtzeitig in Betrieb geſetzt werden
ſolle komme im letzten Augenblicke der neuangeſtellte Maſchineningenteur
und beantrage eine neue Ausſchreibung obwohl dadurch die Gefahr einertoſtſpieligen Verſchieppang entſtehe as Kuratorium nicht er St V

Brinkmann perſönlich habe noch verſchiedene Beſchwerden deren Einzel
heiten Redner nicht ſo genau im Gedächtniſſe habe Herr StadtbaurathGenzmer beſtreitet daß das Schlachthofkuratorium Anlaß zu berechtigten

Beſchwerden habe Eine Abrechnung der Baukoſten ſei bisher noch nicht
möglich geweſen da fortgeſetzt neue Bauten und bauliche Einrichtungen
auf dem Schlachthofe ausgeführt würden deren Ausführungskoſten auf die
Baukoſtenrechnung zu bringen ſei Sobald hier ein Stillſtand eingetreten
werde die Abrechnung ſchleunigſt bewirkt Was die Erbauung eines
Kohlenraumes anlange ſo ſeien im Verlaufe der letzten 3 Jahre 10 oder
11 Projekte ausgearbeſtet Das letzte Projekt habe die Baukommiſſion
beſchäftigt und dieſe Kommiſſion habe wiederum neue Vorſchläge gebracht
So wie das Schlachthofkuratorium die Einrichtung wünſche laſſe ſich die
Sache nicht ausführen Mit dem Berieſelungskondenſator liege die Sache
ähnlich Es ſeien eine ganze Reihe Projekte vom Stadtbauamte aus
gearbeitet Vor etwa 6 Wochen habe die Angelegenheit der Verſammlung
vorgelegen und es ſei beſchloſſen das vorliegende Projekt mit einigen
Aenderungen auszuführen Dieſe Aenderungen bedingten aber wiederum
eine Abänderung des Projetkts ſo daß im Jntereſſe der Stadtgemeinde
eine engere Konkurrenz zwiſchen zwei hieſigen Firmen angebracht erſchien
St V Heiſer beſtätigte die Ausführungen des Herrn Stadtbaurath
Genzmer vollſtändig Es ſeien thatſächlich vom Stadtbauamte eine große
Anzahl Projekte ausgearbeitet und die Akten hätten einen gewaltigen Um
fang angenommen Die Sache laſſe ſich nicht ſo ausführen wie es den
Wünſchen des Schlachthofkuratoriums entſpricht

10 Der Magiſtrat iſt dem Beſchluſſe der Stadtverordneten Verſamm
lung vom 4 November d Js betreffend die Einſetzung einer ge
miſchten Kommiſſion für die Erledigung von maſchinen
techniſchen Fragen beigetreten und hat ſeinerſeits die Herren Stadt
baurath Genzmer und Stadtrath Pfeffer als Mitglieder gewählt
Auf Vorſchlag der Baukommiſſion Berichterſtatter St V Welſe werden
von der Verſammlung die St V Brinkmann Fölſche und Weiſe
ſowie Herr Königlicher Regierungs und Baurath Siegel in die Kom
miſſion gewählt

11 Der Herr Regierungspräſident zu Merſeburg hat die Wieder
wahl der unbeſoldeten Stadträthe Dönitz Ernſt und
Pfeffer ſowie die Neuwahl des Stadtverordneten Major a D Dr Förtſch
zum unbeſoldeten Stadtrath auf eine ſechsſährige Amtsdauer beſtätigt
Die Verſammiung nimmt hiervon Kenntniß Berichterſtatter St V
Dr Keil

12 Die Verſammlung ernennt die Beiſitzer zu der am 18 December
ſtattfindenden Stadtverordneten Stichwahl für den 2 Bezirk der III Ab
iheilung Berichterſtatter St V Demuth

13 Es wird eine Aenderung der Fluchtlinien und Höhen
lagen für das zwiſchen der Lindenſtraße Südſtraße Pfännerhöhe und
Liebenauerſtraße liegende Bauterrain beſchloſſen Berichterſtatter St V

Steinhauf
14 bis 17 Folgende Rechnungen Erneuerungsfonds für die

elektriſche Beleuchtungsanlage im Rathskeller Kefer
ſtein Stiftung Fonds zum Bau eines Aſyls für Obdach
loſe Theodor Schmidt Stiftung für 1894/95 werden entlaſtet
Berichterſtatter St V Sachs und Kühn

18 Desgleichen wird die Rechnung über die Paul Riebeck
Stiftung für 1894/95 entlaſtet Dieſelbe ergiebt in Einnahme
509 392,46 Mk und in Ausgabe 502 872,82 Mk Das Vermögen betrug
Ende April 1895 2549 399 Mk d f 131879 Mk mehr als im Vor
jah Trotz des großen Vermögens iſt daſſelbe doch wie St V Köhn
mitthä t mit einer Verzinſung von durchſchnittlich etwas über 4 Proz
angelegkWlußerhalb der Tagesordnung werden noch folgende eilige Sachen

zur Erledigung gebracht Die Firma J Lewin hat ſich bereit erklärt
die von ihr gemietheten beiden Läden im Rathskellergebäude für
eine Jahresmiethe von 12000 Mk und 9100 Mk weiter zu behalten
wenn die Miethsdauer für dieſe beiden Läden ſowie einem dritten ſetzt
an die Herren Gebr Kroppenſtädt vermiethet welchen die Firma J Lewin
vor einiger Zeit für 2500 Mk jährlich miethete vom 1 April 1896 bis
1 April v verlängert wird Der Vorſchlag wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Sach

Weiter genehmigt die Verſammlung die Vermtethung des bisher
Rapſilber ſchen Ladens im Schmeerſtraßenflügel des Rathskellergebäudes
an Herrn Schönbach für 2900 Mk Jahresmiethe und die Vermiethung
zweier Wohnungen in dem Hauſe Moritzkirchhof 4 an den HandelsmannHerrn Robert Zunge für 340 Mk Jahresmiethe

für Halle u den Saalkreis

Zuletzt wird noch dem Verein für Volkswohl eine
des Gaspreiſes um 50 Proz zugebtlligt Berichterſtatter St V Sach

Deutſcher Reichstag
8 Sitzung 12 Uhr Mittags

Ha Berlin 16 Deeember
Am Bundesrathstiſche v Bötticher und Kommiſſare
Das Haus iſt ſaſt leer
Ein Antrag Auer auf Einſtellung eines 83 den Lütgenau

Soz ſchwebenden Strafverſahrens für die Dauer der Seſſion wird an
genommen

Es folgt dte erſte Berathung des Geſetzentwurfes betr die Errichtung

von Handwerkerkammern
Staatsſekretär v Bötticher Jch habe die Aufgabe zu erklären

daß es die ernſte Abſicht der Regierung iſt dem Bedürfniß einer zweck
mäßtgen Handwerks Repräſentation zu entſprechen Man hat geſprochen
von meinen Differenzen mit dem Herrn v Berlepſch und von einem großen
Siege meinerſeits in der Handwerkerfrage ber wer kennt nicht dieSenſationsluſt einer gewiſſen Preſſe e Staatsminiſter v Bertepſch

und ich die wir eng befreundet ſind haben an einem Strange gezogenund thun dies noch jetzt wenn ſich auch in Einzelheiten Mehn S

verſchiedenheiten zeigten Wir werden auch zuſammengehen wenn es ſich
um die definitive Organiſation des Handwerks handelt Daß keine
Differenzen beſtehen können Sie ſchon daraus ſehen daß die Regierungen
Jhnen einmüthig dieſe Vorſchläge machen Deſinitiwe Vorſchläge über
Organiſation des Handwerks können heute noch nicht gemacht werden und
die Handwerkerkammern ſind ja früher vom Reichstage ſelbſt gebilligt
Nun wird geſagt die Handwerkerkammern ſeien nicht mehr erforderlich
man brauche ja nur die bereits organiſirten Jnnungen zu hören Aber
ſo gern ich bereit bin den Jnnungen als dem organiſirten Handwerk eine
Mitwirkung bei der Handwerkergeſetzgebung zuzugeſtehen ſo ſind doch von
den Handwerkern nur ſehr Wenige in den Jnnungen vereinigt und ich
würde gewiſſenlos handeln wenn ich nicht auch die Anderen hören wollteDie nicht mm den Jnnungen vereinigten Handwerker haben ebenfalls das

Recht gehört zu werden deshalb dieſe Vorlage die alſo nicht etwasDefinitives ſein ſoll ſondern nur etwas Proviſeriſches Den Jnnungen

iſt darin ſo wie ſo ſchon eine ſehr weitgehende Mitwirkung geſichert
Abg Hitze Ctr Jn ſeiner heutigen Form kann ſich dem Entwurf

nicht zuſtimmen Um ſo freudiger begrüße ich aber die Zuſage daß bei
Scheitern dieſes Entwurfes die Arbeiten fortgeſetzt werden ſollen Jch
glaube gern daß das Mißtrauen der Handwerker gegen dieſe Vorlage
unberechtigt iſt aber ich will nur hoffen daß die Herren v Vötticher und
v Berlepſch künftig nicht nur an einem Strange ziehen ſondern auch in
derſelben Richtung Heiterkeit

Abg Reißhaus Soz Man hätte nicht nur die Handwerker hören
ſollen ſondern auch die Arbeiter Mit Jhren heutigen Vorſchlägen kommen
Sie nur weil Sie fürchten die Handwerker könnten zu den Sozialdemokraten übergehen Sonſt würden Sie ſich um die Handwerfer nicht

kümmern Von den Handwerkerkammern ſei für das Handwerk eben
ſowenig Hilfe zu erwarten wie von dem Befähigungsnachweis Die So
zialdemokratie iſt nicht die Feindin des Handwerks ſondern die Fabriken ſind es

Abg Gamp freikonſ kann in dieſer Vorlage keine proviſoriſche Lö
ſung ſehen ſondern bereits eine entſcheidende Wenn in die Kammer
eine Majorität gegen jede Organiſation hineinkommt dann iſt die Sache
ja entſchieden Die verbündeten Regierungen ſollten doch auf die Anſicht
der großen Mehrheit dieſes Hauſes etwas Gewicht legen und die Hand
werksorganiſation gleich ſo regeln wie ſie den wirklichen Wünſchen der
ſchon organiſirten Handwerker entſpricht

Staatsſekretär von Böttich er verſichert nochmals es handle ſich hier
nur um ein Proviſorium das Gegentheil davon folge auch nicht aus den
Einzelheiten der Vorlage Jch ſelbſt bin kein abſoluter Gegner der
Zwangsinnungen in dieſen Ruf bin ich unverdienter Maßen gekommen
aber ich muß doch daran erinnern daß auch die Mehrheit des Reichstages
darunter die Abgg Ackermann von Herrting von Kleiſt Retzow ſich früher
gegen Zwangsinnungen geäußert haben Rickert Hört hört Die Re
gierung kann ſich alſo nicht lediglich dem Votum des Reichstages fügen
ſondern muß ſich nach dem richten was ſie nach eigener gewiſſenhafter
Ueberzeugung für heilſam hält Die Regelung muß dann für das n
Reich erfolgen Dem Abg Hitze danke ich dafür daß er wenigſtens ſo
weit entgegengekommen iſt eine kommiſſariſche Berathung zu empfehlen

Abg v Heyl natlib bemerkt die Vorlage entſpreche den Wünſchen
nicht welche ſeine Freunde im Vorjahre geänßert hätten Der Hand
werkerſtand hat ſich thatſächlich für die Vorſchläge des Miniſters von Ber
lepfch erklärt während er dieſe Vorlage ablehnte Nur in einem Punkt
weicht das organiſirte Handwerk die Jnnungen von Herrn von Berlepſch
ab nämlich darin daß ſie den Befähigungsnachweis verlangen Und da
meinen meine politiſchen Freunde wie ich ſelbſt allerdings daß der Stand
punkt des Herrn von Berlepſch der richtige iſt

Abg Jakobskötter konſ Woher nehmen denn die Gegner der
ZwangsJnnnungen die Stirn ſtets zu ſagen daß wir öſterreichiſche Zu
ſtände anſtreben Wir halten unſere Regierung für zu vernünftig als
daß ſie öſterreichiſche Zuſtände uns bringen ſollte Redner wendet ſich
gegen die Sozialdemokraten in deren Druckereien es beiſpielsweiſe um
nichts beſſer ſei als in den Werkſtätten anderer Unternehmer

Staatsſekretär von Boetticher Der Vorredner hat früher ſelbſt
dieſe Vorlage in Handwerkerkreiſen empfohlen und nun will er nicht einmal
die Kommiſſionsberathung zulaſſen die doch die Sache jedenfalls fördern
wird Das überraſcht mich Wir ſehen die Vorlage als erſten Schritt
zur Organiſation des Handwerks an wir können nicht ſagen wann wir
beſtimmt eine neue Vorlage machen können Die Nichtannahme der Vor
lage würde alſo in etnem gewiſſen Sinne eine Verſchleppung der Sache
bedeuten

Abg Fiſchbeck freiſf Vg Auch wir kommen zu einer Ablehnung
der Vorlage in ihrer jetzigen Form auch wir können in eine ſolche Zwangs
Organiſation des Handwerks von Staatswegen nicht willigen

Abg Marbe Ctr Bei uns in Süddeutſchland hat die Vorlage
keine gute Beurtheilung gefunden bei uns wünſcht man die Organiſation
nicht von oben herunter ſondern von unten her Die badiſche Geſetz
gebung von 1862 hatte die Frage in befriedigender Weiſe geregelt ſie
wurde aber durch die Reichsgeſetzgebung beſeitigt

Abg v Wolszlegier Pole Für Handwerkerkammern mit nur
berathender Stimme kann ich mich nicht entſcheiden ſie würden nicht im
Stande ſein das zu leiſten was man von einer Organiſation des Hand
werks erwartet Den Stab möchte ich aber heute über die Vorlage noch
nicht brechen beantrage vielmehr Vorberathung durch eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern

Abg Jskraut Antiſemit Die Vorlage hat eine gewiſſe Aehnlich
keit mit der Umſturzvorlage und es iſt ihr deshalb auch deren Schickſal zu
gönnen Die Handwerkerkammern ſind ſo minderwerthig daß eine ein
gehende Kommiſſionserörterung des Entwurfs entbehrlich iſt Nur wer
dem Handwerk ſeine ihm zukommenden Rechte vorenthalten will kann für
dieſe Kammern ſtimmen Die Vorlage macht eine Kommiſſionsberathung
entbehrlich ich bitte um ſofortige Erledigung im Plenum

Hierauf vertagt ſich das Haus bis Dienstag Uhr Rechnungsſachen
Fortſetzung der ſoeben abgebrochenen Beralhung und Börſengeſetz

Sſcheper Weg zum techthaum
MMagiſche

Taſchen 5parbank
Vatentamtlich geſchützt

Sie ſchließt ſich ſelbſt zeigt den darin be
findlichen Betrag an und kann erſt dann

eöffnet werden wenn dieſelbe mit der ent
prechenden Geldforte vollſtändig gefüllt

und zwar Nr 1 nach Anſammlung vön 20 M
in 50 Pfennigſtücken Nr 2 nach Anſammlung
von 3 Mk in 10 Pfennigſtücken früher kann
die Einrichtung unmöglich geöffnet werden
und nöthigt daher zum Weiterſparen bisſich Mt 20 reſp Mt 3 in der Spardüchſe

e haben Nach Leerung wieder ver
chließbar Preis 75 Pfg pro Stück Von
Stück an frankirte Zuſendung überall

J bei Voreinſendung des Betrages in Ba ee marken oder baar Nachnahme 30 Pf Porto
i zuſchlag von Hutzend an 20 pCt Rabatte

S BEermann Kurwits Coe S Borlin O Klosterotrasse 4SpezialGeſchäſtiür Vatent Arie

S
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Amtliche Bekanntmachnugen

Seil 10 wutwoch

ehe W 4 re reren v e Vreeer n e

General Linzeiger für Halle und ven Saalkreis 18 December bir 296 h
L

Fenſterreinigungs Anſtalt du
Aufträge werden entgegengenommen von allen hieſigen Glaſermeiſtern

Geſchäftslokal Harz 23
Zu den Feſttagen einmaliges Reinigen von Fenſtern Oberlichten Glas

dächern und anderen ſchwer zugänglichen Lichtdurchläſſen ſchnell und billig

Karmrodt sche
Musikalien u Instrumenten Handlung

Reinhold KochBarfüsserstrasse 20hält ihr grosses Lager von
Musikalien auch in Prachtband musikalischen
Büchern Streich u Messing Instrumenten
italienischen u deutschen Saiten Metronomen
Notenpulten ete

zu Weihnachts Einkäufen bestens empfoblen
KLelkteste Musikalienbandlung am Platze

e e
von Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein gut ſortirtes Lager

Handſchuhen eigener Fabrik
Glacé Wild u Waschleder

Große Auswahl in Tricot Handschuhen mit und ohne Lederbeſatz
Stets Neuheiten in Oravntten

Wäsche Hosenträger ete zu billigſten Preiſen

Gustav Wehnage
Leipzigerſtraße 24

H Müller Juſtrumeunten Geſchäft
Halſe a Gr Märkerstr 3

nahe am Markt
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke ſein
großes Lager von Violinen Kinder Violinenv 1,50 Mr an Schlag Streieh u Accord
Zithern Trommeln Musikwerken Oc
cnarinas Mund und Ziehharmonika sMandolinen Xotenständern ete ferner
alle Arten Blas Instrumente eigene Fabrikate

7

Fabrik und Special Muſik

u

W eder 1mn
Bekanntmachung

Zinsherabſetzung der 49 Halle ſchen Stadtanleihe ans dem Jahre 1882
Durch Allerhöchſten Erlaß vom 16 Oktober d J D R Anz Nr 262 iſt

enehmigt worden daß der ine ſag der von der Stadt Halle a S lautPrivileginm vom 20 Zuni 1882 aufgenommenen Anleihe im Betrage
von 1,500,000 Mark von 4 auf 31 Prozent mit der Maßgabe herab
geſetzt werde daß die Tilgung der Anleihe ſtatt mit 1 Prozent und etwaigenUeberſchüſſen des ſtädiſchen Waſſerwertes mit 2 Prozent erfolgt und daß die nicht

zur Abſtempelung auf 3 Prozent friſtzeitig eingereichten Anleiheſcheine den Jn
habern zu kündigen ſind

Auf Grund dieſer Genehmignug werden die ſämmtlichen noch im Am
lauf befindlichen Anleiheſcheine der vorbezeichneten

Halle ſchen Stadtanleihe ans dem Jahre 1882
zum 30 Juni 1896

allen denjenigen Jnhabern gekündigt welche in die Herabſetzung des Zinsfußes von
4 auf 3 Prozent vom 1 April 1896 ab nicht willigen und die Anleiheſcheine nicht
bis 15 Januar 1896 an unſere Stadthauptkaſſe zur Abſtempelung
einreichen

Diejenigen Jnhaber welche mit dieſer Herabſetzung des Zinsfußes einverſtanden
ſind wollen mit den Anleiheſcheinen zugleich auch die nach dem 1 April 1896 fälligen
Zinsſcheine Nr 8 bis 10 nebſt Zinsſchein Anweiſung ſowie ein doppeltes die Stücke
nach Buchſtaben Nummern und Werth nachweiſendes mit Namensunterſchrift und
Wohnungsangabe verſehenes Verzeichniß an die Stadthauptkaſſe einreichen Gegen
Rückgabe des einen vom Einlieferer zu quittirenden Exemplars dieſes Verzeichniſſes
wird dann vom 1 Februar 1896 ab bei der genannten Stelle ohne Prüfung der
Legitimation des Präſentanten die Wiederaushändigung der abgeſtempelten und mit
den neuen Zinsſcheinen verſehenen Anleiheſcheine erfolgen

Von Jnhabern e Stadtanleihe aus dem Jahre 1882
welche bis zum 15 Januar 1896 einſchließlich die Werthpapiere zur Ab
ſtempelung nicht eingereicht haben wird angenommen daß ſie der Zinsherabſetzung
die Baareinlöſung vorziehen und kann von dieſen der Nennbetrag der Anleiheſcheine
ſowie der halbe Betrag des Zinsſcheines Nr 8 vom 1 Juli 1896 ab gegen Rückgabe
der Anleiheſcheine ſowie der Zinsſcheine Nr 8 bis 10 und der Anweiſungen bei un
ſerer Stadthauptkaſſe in Empfang genommen werden Für fehlende Zinsſcheine
wird der Betrag der Zinſen an dem Kapitalbetrag der Anleiheſcheine gekürzt Die
Verzinſung der nicht abgeſtempelten Stücke hört mit dem 30 Juni 1896 auf

Formulare zu den Nummer Verzeichniſſen liefert die Stadthauptkaſſe
Halle a den 16 December 1895

Der Magiftrat
Staude

Bekanntmachung
Der am 1 März 1854 hierſelbſt geborene Arbeiter Albert Lehmann deſſen

Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen
Mitteln unterſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 11 December 1895
Die Armen Direktion,

Zernial
VerkannkmachunVon einer ungenannten Wohlthäterin ſind uns 20 g zur Vertvendung für

hieſige Arme überwieſen worden
Don Wir ſprechen der freundlichen Geberin für dieſe Zuwendung hiermit unſern

ank aus
Halle a den 16 December 1895

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Jn Gemäßheit des S 12 des Geſetzes über die Handelskammern vom

24 Februar 1870 und auf Grund meiner Bekanntmachung vom 18 November d J
bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Wahlberechtigten daß die Wahl von 4 Mit

liedern der Handelskammer zu Halle a an Stelle der ordnungsmäßig aus
cheidenden Herren Brauereibeſitzer Karl Bauer zu Halle und Generaldirektor
Julius Kuhlow zu Halle des freiwillig ausgeſchiedenen Herrn Mühlenbeſitzers
Karl Jung zu Halle und des durch Tod ausgeſchiedenen Herrn Direktors Georg
Gehring zu Böllberg am
Donnerstag d 19 December d Vormittags 9 Uhr
im Saale der Börſe zu Halle a laitfinden wird

GHcualle ag/S den 12 December 1695
Der Wahlkommiſſar Kuhlow

en

C Stachelroth
De Kunst und Bang

lie

Pianmninmos
nur die beſten Fabrikate wie Feurich

laserei Harz 38 r h RömhildtWeimar BerduxMün
Jert chen Jrmler Leipzig Hölling SpangewKunstgewerhbliche Bleiverglasungen jeder Art berg Zeitz c einpf in guter Auswahl zuEinfassungen aus Buntglas für Lichthbölder mäßigſten Preiſen v 450 1000 zuk

Alle Reparaturen
Farbige Skizzen sofort und kostenlosHarz 23

Woher es Kommt
daß die Bereitung von Cognac aus Mel
linghoffs Cognac Eſſenz in ſo manchem
Haushalt beliebter iſt als der Einkauf von
allerhand Liqueuren das iſt leicht zu
ſagen

Man bezahlt nicht hohe Preiſe ſondern
nur die Rohſtoffe und dankt die Erſparniß
der eigenen Arbeit

Aus 1 Liter feinſtem Weingeiſt 1 Liter

Waſſer und einer Flaſche rerhält man einen wohlbekömmlichen Cognac
von hohem Genußwerthe einen Cognae
welcher der chemiſchen Zuſammenſetzung
nach dem echten weſentlich gleich iſt

Beweis Jch zahle demjenigen 1000
Mark welcher in der von mir bereiteten
Cognac Eſſenz in Flaſchen mit meinem
Namenszuge außer dem nothwendigen
Färbemittel Stoffe entdeckt welche in
echtem Cognac nicht enthalten ſind

Dr F W Mellinghoff
Wenn die Redensart Für Güte und

Reinheit wird garantirt nicht immer
Glauben findet ſo iſt für Cognac dieſer
Zweifel um ſo mehr berechtigt als hier
der Nachweis ungehöriger Beſtandtheile
überaus ſchwierig iſt Findet ſich da
gegen das Aroma in concentrirter Form
als Eſſenz ſo hat der Chemiker leichte
Arbeit Die tadelloſe Beſchaffenheit von
Mellinghoffs Cognac Eſſenz iſt ſomit in
der That durch die obige Erklärung ge
währleiſtet Man weiſe daher Eſſenzen
fraglicher Herkunft entſchieden zurück und
kaufe ausſchließlich Originalflaſchen zu
75 Pfg mit dem Namenszuge des Her
ſtellers Dr F W Mellinghoff in Mül
heim a d Ruhr in Apotheken und Dro
gerien Nur ſo iſt man ſicher vor Ge
tränken bewahrt zu bleiben die mit Cognac
nur den Namen gemein haben

Gegen 75 Pfg in Briefmarken erhält
eventuell die Eſſenz vom Fabrikanten

ranco
LöwenApotheke v 0 Marquardt s

Erben am Markt Mohren Apotheke
Paul Perle Ecke Reil u Wuchererſtr
Waiſenhaus Apotheke Königſtr 94
Adler Apotheke J Kupfer Geiſtſtr 15
Stern Apotheke E Giesel Magde
burgerſtr 583

Helmbold Cie Drogenhandlung
Walther Drogerie Wuchererſtraße 75
Adler Drogerie von A Steinbach
Königſtraße 15 E Walther s Nachf
Drogenhandlung Moritzzwinger 1 und
Steinweg 26 Albert Schlüter Nachf
Drogenhandlung Gr Steinſtraße 6
M Waltsgott Drogeuhdlg Gr Ulrich
ſtraße 30 C Kaiser Drogenhandlg
Schmeerſtr 13 Ernst Jentzsch Drog
m rothen Kreuz Leipzigerſtr 29

A Scheidelwitz Nachf Siegfr
Weiss Geiſtſtraße 64
Plegante Weinachtsgeschenk

Durch alle Buchhandlungen ſowie direkt
von Unterzeichnetem gegen Franko Ein
ſendung des Betrages zu beziehen

Herzblättehens
Seitvertreib

von Thekla von Gumpert
Für Knaben u Mädchen v 10 Jahr
Kartonnirt Ladenpreis à Bd 5 Mk 25 Pf

31 36 Bd für à 3 Mk 20 Pf
Jn Leinenband geb Ladenpreis à Bd 6 Mk

31 36 Bd für à 3 Mk 75 Pf
Jeder Band mit ca 20 bunten Bildern

und vielen Holzſchnitten

Töchter Alhum
von Thekla v Gumpert

Für Mädchen von 10 15 Jahren
Kartonnirt Ladenpreis à Bd 6 Mk 75 Pf

26 28 Bd für à 3 Mk 75 Pf32 37 Bd für à 4 Mk 25 Pf
Jn ſchwarzem Leinenband Ladenpreis à Bd

7 Mk 50 Pf
24 26 29 Bd für à 4 Mk 25 Pf

32 37 Bd für à 4 Mk 75 Pf
Jeder Band mit ca 20 bunten Bildern

und vielen Holzſchnitten
Mein Weihnachtskatalog iſt gratis

zu haben

Franz Ohme re
Möbel Ofeerte
Hocheleg Plüſchgarnitur 125

Trumeau mit Unterſatz 55 Ver
tikow u Kleiderſekretär 36 fourn
m Muſchelaufſatz u reich verziert
48 polirt 2 106 Stühle
m Rohrlehne u Muſchelaufſatz 8/
Pfeilerſchrank mit Spiegel 30
franzöſiſche Bettſtellen polirt mit
Sprungfedern Matratzen u Keil
kiſſen 36 Waſchtiſch 9 Herren
ſchreibtiſch reich verziert 55 Büffet

EEu St 22Ausztiehtiſch 22 ophas mit
DamaſtRips u Fantaſieſtoff Bezug

30 Divans Ottomanen hoch
fein 45 u v A

Leipzigerſtraße Nr 11 I
Resch

zu coulanteſten Bedingungen

varz 23 B Döll An der Univerſität 1
Der Vorstand d Frauenvereins zur Armen Krankennfege

erlaubt ſich auch in dieſem Jahre für die Kinder ſeiner Anſtalten Martinsberg Nr 21
um Liebesgaben zu bitten Wir möchten wie bisher den uns anvertrauten Kindern
eine Weihnachtsfreude bereiten 142 6jähr Kinder beſuchen die Bewahranſtalt
30 Mädchen die Strickſchule 52 Knaben die Forthilfeſchule und 130 Mädchen die
Flickſchulen Jede auch die kleinſte Gabe an Geld Kleidungsſtücken Tuchſachen

toffen und Schuhzeug wird dankbar angenommen und gewiſſenhaft verwendet
werden Zur Annahme ſind bereit
Fräulein Anna Gähde Martinsberg 21 Frau Oberpfarrer Wächtler Kl Brau

hausſtraße 16 Fräulein Rummel Moritzzwinger 16 und die Unterzeichnete
Jm Auftrage Frau Emflie Betheke Burgſtr 30

Für die langen Winterabende

Nur 1 Mark
vierteljährli koſtet bei allen Poſt

anſtalten und Land
briefträgern die kägkich in 8 Seiten großen
Formats erſcheinende reichhaltige liberale

Berliner
MorgenZeitung

nebſt täglichem Familienblatt mit
feſſelnden Erzählungen

Jhre 140000 Abonnenten
in allen Theilen Deutſchlands

die noch keine andere deutſche Zeitung
je erſangt hat bezeugen deutlich daß die

politiſche Haltung und das Vielerlei welches ſie für Haus und Familie an
Anterhaltung und Wekehrung bringt großen Beifall findet

Jm nächſten Quartal erſcheint folgender hochintereſſanter Roman

Nataly von Eschstruth Der Stern des Glücks
Probe Nummern erhält man gratis durch die Expedition der

Berliner Morgen Zeitung Berlin W

Wilh Möhring
Weingrosshandlung

Brüderstr 3 Nähe des Marktes Fernspr 636empfiehlt als sehr preiswerthe vorzügliche Vieoonhweoine
W seine Specialmarken W

Rothwein l u II Marca Italia à FI 0,80 u 0,90 Mk
93 er Graaoher m v 9,70 M

Neustadter m 78Nioersteiner a v 1,00Sämmtliche Weine können in den Probirstuben gekostet werden

m u W
Rahmen Rahmen

Zum Weihnachtsfeſte empfehle mein reichhaltiges Lager von

allen gaugbaren Rahmen
unterm Einkaufspreis wegen Aufgabe dieſes Artikels

L Minz1off
Kl Ulrichſtraße 180 I

h ääkääkk

Pianos
Berliner und anderer Firmen

von 375 Mark an

2 zu mässigen Preisen S

I e
zu Fabrikpreisen

C Rich Ritter

eigener Fabrik
Be solideste Construcetion

renommirtester Firmen
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F M a Greve eng rgr fur Vuur un ben VWoatkuviv 15 ereuiber ellt 14
von Hänge Wand u Tiſchlamn pen ſowie Luxusartikeln wegen Um G R Kegol jun

ger zug nach meinem ehemal Salzmann ſchenn z u V 6 J n u Grundſtück Gr Ulrichſtraße 9
Gr Ulrichſtraße 7t 1 2 gegründet 1849I r F r n S v en KoehsLager und Verkaufsstelle Weihnachts Weihnachisstollen

Die Fabrikation und der
Verſand meiner Weihnachts
ſtollen hat begonnen Die
ſelben werden von nur

m Lettiner Porzellan Geſchenke
in Porzellan

Manufactur cgfel Kafee Waſch Servicr
Heinrich Baensch weiß und deßorirt feinſter Sahnenbutter undExtra Anfertigungen jeder Art den beſten Zuthaten in allenr e e Preislagen hergeſtellt undEingang Rathhausstr Verkauf zu FJabrikpreiſen darf der gute Ruf meiner

Fabrikate wohl auch dies
mal für gute und billige
Bedienung bürgen
BKLarlKoch verrenſtr l

r x r 4

n 3Jünchenel Patenn äu
aus der Brauerei zum Spaten München

Kulmbacher Exportbier S
J T e

z r a 444 W rt m c e t E v

S w er or 4 m r

von vorm Carl Petz Actien Geſellſch l SSpecial Geschäft i Kulmbach in Bayern hLager Pilsener Exportrar ſeine u en C G u Cn Freyberg s Brauerei Halle a we G vom Rittergute DöllnitzSir h rn n r Kueßen Schaukelpferde LaubsägekastenFranz Ro empfiehlt Kaufläden Holz u Fellpferde, Laterne magica
ranz 9 Festungen Schafe BriefmarkenalbumCinr aſtmung en Ritterſtraße 13 u a arkt 25 Kochheerde Pferd u Wagen Lottos

e Pyſt Puppenmöhbel Leiterwagen GesellschaftsspieleWilhelm Frause n Obſt und Brerenweine Spielschaohtein Weissholzsachen Beschäftigungsspiele

rüderstr 13 e C Wesche Ouedlinburg Baukasten Schachhbretter Zinnsoldaten
e S 20 goldene rer Medaillen und Helme Sähel Gewehre ez fur dale de zu äußerſt billigen Preiſen

Franz Röppe
25 e e Ritterſtr 18 u Alter Markt 35Reinetten Apfelwein ſo ſchön wie Moſel

Johannisbeerwein von über 100 Aerzten
den beſten Südweinen und Tockayer

re IEtadebckrweln ganz ähnlicher Cha Carl Boochln

Albin Hentze Halle Schneerftr

rakter

lbeerwein Gegr 1792 früher O H Hollstein Fernſpr 932Heere n den VBordeaurweinen Breiteſtraße 1 Halle a Rother Thurm Markt 12 l
Die Weine ſind von Autoritäten ang empfiehlt ſeine als vorzüglich anerkannten

lyſirt und begutachtet und wird abſolute MHonigkuchenfabrikate
Ränbeit t ine Preiſe O um bevorſtehenden WeihnachtsfeſtePraboer Dessert ein Sprc Praſinekachete Haselnusslobkuchen
im Geſchmack wir friſche Erdbeeren und Ilalle sche Diekgemandelte

ren n

5 1 es 8 Als Neuheit empfehle alle nur erdenklichen Waarene Heidelbeer Wein für Kinder Kaufläden
S t e ſüß SanitätsweinS c S e Rhein W einweiß und roth direkt bezogen à Flaſche eheJ G Apel Naekeſß n n e eind 1oh Carl iille Muskat Wein v 5G V Rorgtr 21 à Flaſche 1 Mark Mir bringen angelegentlichet unsere zu Festgeschenken J

nan Penide Californischer Portwein e r v nen5 i a 6Geiststrasse 5 nahe David s Conditorei war vorzüg lichen V ergröss erungen
r bei nach jedem noch so sehr verblassten OriginaleII Ampeln zVBilig unchi Gussetagèren Billig N Franz Köppe sowie ferner unsere

S e n ad Diergaudnng 25 Aquarell Oel und Elfenbeinmalereien
ne e e 7 in anerkannt künstlerischer Ausführung in Erinnerung SJ Derartige Aufträge werden baldigst erbeten eh Kein Versenden solcher Aufträge weil durch PFertig7 8 stellung in unserem eigenen hiesigen Maleratelier grösste Aehnlich ekeit garantirt wird Sodann verweisen wir geehrte Interessenten

auf unsere neue Ausstellung Mässige Preise wie seit

J J 9 Jahren bekanntm Kinder Moment AufnahmenAllerfeinste Molkereibutter Roebaabtnnse net tlerzu 60 55 und 50 Pfg das Pfun Mi e r nIa Schhmelzbutter
a Pfund 1,00 Mk

Margarine in allen Preislagen
Photographische Kunstanstalt Poststrasse S

W J r ä

e

h

von 50 Pfg bis 90 Pfg das ganze Pfund 7 Fernſprecher Gegründetſ 705 1850CoOoCOSnussbutten d ren D a 3äußerſt ſparſam und zum Backen beſonders geeigunet W 4jehlt e uur gnute bewährte S Vx 5 t 42 e s de e dent Büchſenmacher Tornau Js 4
Butterhandlung Gr Steinſtr 42 mee rer

Daſchenuhren 6 8 10 12 M c reben Cofs Walhalh e e Weihnachts Ausstellung z
Vecker 3 3,75 uX 8 egriateure von 10 M an für Jä g er u J g g diebhaber

J Für jede Uhr 3 Jahr tie
Reparaturen unter Garantie zu

w bek billigen Preiſen gut und ſchnell 9Sftahlwaa Gold r r Hlemmer Wo r e bdachlosen E DO V
kaut wan nur im Spesat geſt rn r lavrit Nikolai B Rade e rnen den Aermſten der Armen 2 e n Aſyl für Obdachloſe

xI Hermann M er 9 strasse 12 J alle CcKG Ahrmacher Kloſterſtraße 9 möchten wir auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten
2 Paſſend als Geſchenk Steinweg 1 neben d Waiſenhaus Die Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben an Geld

ir Hacke u Wiegemeſſer 3 I und anderen Geſchenken entgegen zu nehmen7 en e leere Sie el cheeren Na Sanhen I 0 U peol bier r Senff Rentier Gr Ulrichſtr 5 Frau Paſtor Gerß Louiſenſtr 11
Scheerenetuis von 120 Raſirhobel Raſe Fox u a Patent aſirmeſſer ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache den Rentier Mühlweg 22 Rüdiger Schloſſermeiſter Albrechtſtr 40

meſſe S riemen Magenleidende Reconvalescenten 2c em räulein Nebe Laurentiusſtr 16 Dr Ulrich Oberlehrer Jägerplatz 24e eääne n e 5 hen 258 W Streter pfie n Heinr Maler Wwe Wagner Diaconus Friedrichſtr 34 Freybe Hilfsprediger Harz 14 Paſ hte
e Für jedes Stück Garantie Schwemmebrauerei Lehrer Fris Reuterſtr 2 Frau Superintendent Martius Louiſenſtr 8 v

nennt
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e donrad taokert 2i ürichstr zS r W e n S anxJ giener Sache tig gerabmte büder
jeder Art

R mehrere Hundert vorräthig W

Tausceh C Grosse
Buch und Kunsthandlung

Kaufmann

Gewerbetreibenden Pastor D H Hoffmann
Industriellen Dnterm Kreuz Kreuz und Krone Pins ist noth

Hausbesitzoer Drei Jahrgänge Predigten Gut gebunden jeder 6 Mk 60 Pf
Reniner Sünde u Prlösung Christhlumen Die Bergpredigt

12 Predigten Eine Sammlung des Herrn Jesu Chbristi
in der Fasten u Oster von Ansprachen zu in 14 Predigten

zeit Christ vespern ausgelegtGut ged 2 Mk 40 P 80 Pf geb 1 Mk 20 Pt Gut geb 2 N 40 P

das soeben erschieneneSteuer erflarunge Veft Wagner
wen ugendschriftenSteuer Erklärungen und Vermögensanzelgen nach amtlicher Vorlage

S Mir je fünf Jahro Klassiker Prachtwerke Kochbüeher
Das Heft bietet jedem Steuerpftichtigen später eine dequeme Vebersieht über W zu allen Preisen bei
seine ERinkommen und Vermögens Verhältnisse in den vergangenen Jahren

Preis 75 Pfennige Tausceh e Gross
Fernsprecher 463

Vorräthig in allon Expecitioneon des Goeneral Anzolger enennenVT e M 500 d
Berliner Neueſte Nachrichten

Poſtilungelife Pr 965 Unparteliſche Zeitung Pekeilungelite Br 965

m 2 al allRedaktion u Expedition Berlin SW Königgrätzerstr 42

999990999999099999000

Louis Böker
Leipzigerstrasse

Beste und billigsto Bezugsquelle für

Weihnachts CGeschenke

Naos Pongellan u ASteingu

Mqyolßeq el

ossartigst Man wwtellngſ t

499009969990909000 9999 eSee an unentbehrlich für Wöcennerinnen bei Aber der

S C L Blau s Loncitorei und Frueht Conserven Fabrik e

Schnelle ausführliche und un
parteiische politische Berichter
stattung Wiedergabe interes
sirender Meinungsäusserungen der

R Parteiblätter aller Richtungen
Ausführliche Parlamentsberichte
Treffliche militärische Aufsätze P

Interessante Lokal Theater und P
Gerichts Nachrichten Eingehend 9 wöchentlie Sste Nachrichten über ne Kunst 4 Jerloosungs Blatt zehntägig
und Wissenschaft Ausführlieher 5 l andwirthschaftliche Zeitung

Handelstheil Vollständigetes wöchentlich
Coursblatt Lotterie Listen 6 ODie Hausfrau wöchentlich
Personalveränderungen inderArmee P ,Produkt u Maaren Markt Bericht
Marine und Civil Verwaltung sofort Foc reiſe
und volletändig 8 0Deutscher ſtechtsspiegel

c Samwml neuer Gesetze u Reichs
ger Entsehbeid nach Bedart

Feuilletons Romane u Novellen
der hervorragendsten Autoren

Anreigen in den Berliner Neuesten Nachrichten
haben artremilene Wlrkang Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

Auf Wunsch Probe Nummern gratis u ſranko

S Gratis Beiblätter
1 ODeutscher Hausfreund

illustr Zeitsechr von 16 Drucks
wöchentlich

2 Hlustrirte Modenzeitung
8 seitig mit Schnittmuster

monatliech

Humoristisches Echo

2

22999999

rüsen Tiniment
von Apotheker 4 Gäringz ist ein er

len Er krankungen ar e um d T diie Bereitungsweise ist gesetzlich gese ur echt mit obigeros Gegründet 1843 en detail Schutzmarke Zu aben in den Apotheken ferner direct zu beziehen von a

Juh étto lau Gro re e 59 S der Apotheke in a Frl e h ſache I Porto 20
S n Halle a Engel Löwen und Hirſch ApothekeE den geehrten Herrſchaften zum bevorſtehenden Feſte für den Weihnachistiſch ihre in beſter Qualität Atteſt V habe das Drüſenliniment bei ren Panaritien Drüſen

W knoten während meiner Thätigkeit als Apotheker vielfach abgegeben und viele anerB c W ikennende Urtheile darüber gehörtS U II en S Mühlhauſen Juli 1895 Grau RentierJ und vorzüglich und Shochfein zubereiteten StolIen So ede c e e72in Größen von 20 Mark mit Sultanin Roſinen und Mandeln Bedienung vrompt 0

re S A Photographie AlbumsChriſtbaumſtänder in Leder und Pläschl Portemonnaies CigarrenetuisNMüller 9 Woſchehmied ne Brieftaschen Visites
S Noten und Sechreibmappen 2empfiehlt zum evorſtehen en Weihnachtsfeſte ſein großes Lager von Akten und Dokumentenmappen Necessaires Poesie

Gold Silber Granat Corallen und und Schreibalbums Ringtaschen Pompadours Hand
i schuh und Schmuckkasten Reisetaschen mit mar ungAlfenidewaaren von 75 P g an ohne Stiekeret i reicher Auswahl

in den neueſten geſchmackvollſten Muſtern zu den äußerſten billigen Preiſen empfiehltChriettas Glaser Alhin Hentze Halle a S Schmeerstr 24
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